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8.9.40. Sonntag. Auf dem Zimmer celebriert. Früh Sonne als Abschluß einer
Sonnenwoche, abends Gewitter, das größte in diesem Sommer.

Dr. Wolfrats - in Füssen kranke Kurgäste, die viele Sorgen machen.

Arminius bei Gautzsch angestellt. - Auch Nichtkatholiken dort. Wenigstens
sitzende Arbeit ohne Maschinenlärm. Daheim bei der Mutter auch Flieger.
Cinquanta [Ital. „Fünfzig“].

Mittag auf dem Dachgarten - Tante mit Alois oben.

Thieme - Willy ist wieder freigeschrieben für eine Zeit lang. Sucht Wachs als
Material. [Über der Zeile: „Für Erholung 300.“]
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